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Einladung zum Workshop:
„Barrierefreie Kommunikation 
in Bildungseinrichtungen“

Sehr geehrte Damen und Herren,
das Arbeitsgebiet Inklusive Pädagogik der Universität Bremen und der Arbeitsbereich Allgemeine Sonder- und Rehabilitationspädagogik der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg laden Sie herzlich zum Workshop „Barrierefreie Kommunikation in Bildungseinrichtungen“ am 18. Februar 2011 ein.
Der barrierefreie Zugang zu Bildungseinrichtungen aller Art ist mit der UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit Behinderungen aus dem Jahr 2006 festgeschrieben worden. Mit dieser Konvention gewährleisten die Vertragsstaaten in Art. 24 Abs. (1) „an inclusive education system at all levels“. Im Mittelpunkt des kooperativ durchgeführten und von der NOWETAS- Stiftung geförderten Workshops stehen die Erfassung und Verbesserung der Situation von gehörlosen und schwerhörigen Studierenden. Hierbei finden kommunikative Barrieren und kommunikationsfördernde Faktoren besondere Beachtung. Studierende mit und ohne Beeinträchtigungen im Hören erarbeiteten im Vorfeld Fragen und Vorschläge zum Themenkomplex „Barrierefreie Kommunikation in Bildungseinrichtungen“. Ausgehend von diesen Beiträgen der Studierenden halten Expertinnen und Experten als Betroffene oder InteressensvertreterInnen Impulsreferate, die von den TeilnehmerInnen des Workshops diskutierend vertieft werden. Kommunikative Barrierefreiheit wird dabei nicht ausschließlich als Menschenrecht der Betroffenen, sondern auch als Qualitätsmerkmal von Bildungseinrichtungen aufgegriffen. 

Den detaillierten Ablauf sowie die konkreten Inhalte des Workshops entnehmen Sie bitte dem beigefügten Programm.
Wir würden uns sehr freuen, Sie am
Freitag, den 18.2.2011,
im Hanse-Wissenschaftskolleg (HWK)
Lehmkuhlenbusch 4

27753 Delmenhorst
begrüßen zu dürfen. Die Teilnahme ist kostenfrei, Getränke und ein Mittagsimbiss stehen für Sie bereit.
Ihre Anmeldung richten Sie bitte als E-Mail bis zum 31.01.2011 an Barbara.Corleis@uni-oldenburg.de, die Ihnen auch für Rückfragen gerne zur Verfügung steht.

Mit freundlichen Grüßen

B. Corleis, Dr. J. Hennies, Prof. Dr. M. Rothweiler, Prof. Dr. G. Schulze
Programm
„Barrierefreie Kommunikation in Bildungseinrichtungen“,
am 18.2.2011 im HWK Delmenhorst

9.15 – 10.00

Anmeldung und Begrüßungskaffee

10.00 – 10.15

Begrüßung

Dr. Johannes Hennies, wissenschaftlicher Mitarbeiter der Lehreinheit „Inklusive Pädagogik“, Universität Bremen
10.15 – 11.00
„Eine Hochschule für alle“ – Inklusion aus Sicht von Interessensvertretungen

Karin Müller Schmied, Bundesarbeitsgemeinschaft Hörbehinderter Studenten und Absolventen e.V. (BHSA)

11.00 – 11.45

Barrierefreiheit als Systemfrage in Bildungseinrichtungen

Dr. Maike Gattermann-Kasper, Koordinatorin für die Belange der Studierenden mit Behinderung der Universität Hamburg

11.45 – 12.30 

Mittagspause

12.30 – 13.15 

Inklusive Bildung durch Gebärdensprache

Bengt Förster, wissenschaftlicher Mitarbeiter der Abt. Gebärdensprach- und Audiopädagogik der Humboldt-Universität zu Berlin

13.15 –14.00

Hörsensibilität, technische Hilfsmittel und Raumgestaltung

Reinhard Riemer, Konrektor der Schule an der Marcusallee, Bremen
14.00 – 14.30

Kaffeepause

 
14.30 – 15.15

Dekategorisierung und Inklusion

Dr. Swantje Köbsell, wissenschaftliche Mitarbeiterin der Lehreinheit „Inklusive Pädagogik“, Universität Bremen
15.15 – 15.30

Statement der Workshop-BeobachterInnen

15.30 – 16.00

Abschluss der Tagung
Barbara Corleis, wissenschaftliche Mitarbeiterin des Instituts für Sonder- und Rehabilitationspädagogik, C.v.O. Universität Oldenburg
Gebärdensprach- und SchriftsprachdolmetscherInnen sind anwesend.
Kooperativer Workshop
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